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In Hamm haben zahlreiche Bürger und Bürgerinnen u.a. die Schüler-, Fun-, 60plus-Abos 
sowie das Radfahren als sinnvolle Alternative zum motorisierten Individualverkehr 
entdeckt. In zehn Verleihstationen in Hamm werden Fahrräder flexibel und schnell 
verliehen. Über ADFC Hamm kann man Elektrofahrrad-Kurse belegen und in einigen 
Stellen in der Stadt sogar E-Bikes ausleihen. Wer nicht Schritt hält, wer nicht auf die 
neuesten Trends und aktuellsten Entwicklungen ist, riskiert, auf der Strecke hängen zu 
bleiben.  

Vor diesem Hintergrund findet am 24. Oktober um 20 Uhr im FUgE-Weltladen an der 
Widumstrasse das Forum „Umweltschonende Mobilität in Hamm“ statt. Experten 
sprechen darüber, wie eine Mobilitätserziehung in Schulen und Unternehmen das 
motorisierte Mobilitätsverhalten der Menschen verändern kann und wie Fahrräder, Car-
Sharing, Bike-Sharing und ÖPNV nachhaltig die Verkehrspolitik in Hamm gestalten 
können. 

Zum Beginn des Forums hält Carsten Gniot, Stadtplanungsamt der Stadt Hamm, einen 
Kurzvortrag über die Folgen der Studie „Klimaschutz und Verkehr in Hamm“ für die 
Verkehrspolitik sowie über die Aktivitäten der Stadt Hamm zur Förderung der 
umweltfreundlichen Verkehrsmittel. 

Danach referiert Jürgen Eichel, Sprecher des Verkehrsclubs Deutschland (VCD) NRW,  
über Stand und Perspektiven zu umweltschonender Mobilität auf Bundes- und 
Landesebene. Abschließend findet eine Diskussion statt, bei der es auch um die 
Notwendigkeit einer Kampagne für umweltschonende Mobilität in Hamm gehen soll, die 
die Beteiligung der Bürger vorantreibt und die Rahmenbedingungen in Hamm für ein 
gesundes und umweltfreundliches Mobilitätsverhalten in der Freizeit als auch für den 
Weg zur Arbeit begünstigt. Das Forum wird von Renate Brackelmann, FUgE-Vorstand, 
moderiert. 

In diesem Zusammenhang sagt Jürgen Eichel, VCD NRW:  
„Klar ist: Wenn wir Umwelt- und Klimaschutz ernst nehmen, muss vieles 
im Bereich Verkehr anders werden, damit es besser wird. Und je mehr 
Anreize geschaffen werden und je attraktiver es erscheint, desto eher 
werden die Menschen auch bereit sein, beim notwendigen Wandel hin 
zu einer zukunftsfähigen Verkehrspolitik mitzumachen. Da ist noch viel 
zu tun." 

Jürgen Eichel, Sprecher des Verkehrsclubs Deutschland (VCD) NRW 

 
 
Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit der VHS Hamm statt und wird 
von Engagement Global gefördert. 

 
 


